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BAUEN SIE IHREN TRAUM.
Wir liefern die Baustoffe dazu.

Telefon 040 - 769 68 - 0
Kirchwerder Hausdeich 406

21037 Hamburg

Baustoffe für Generationen.

www.bauwelt.eu

Liebe Mitfastende,
wenn etwas von Herzen kommt, dann geht 
es meistens ums Ganze: aus vollem Her-
zen singen, von ganzem Herzen lieben, mit 
 ganzem Herzen bei der Sache sein... Das 
Herz ist als Organ der Kleinlichkeit nicht ge-

eignet, es lebt die Fülle und die Weite! Und es gibt der Barmherzigkeit ihren Namen.
Unser Herz bleibe der offene Ort des Mitmenschlichen. Wenn es sich nicht verhärtet und 
verschließt, hat es viel Platz für andere. So können wir einander ins Herz schließen, können 
teilen, gönnen und verzeihen.
Diesem leidenschaftlichen Organ wollen wir in der Fastenzeit unsere Aufmerksamkeit wid-
men: „Großes Herz! Sieben Wochen ohne Enge“, unter diesem Motto laden wir Sie ein zu 
entdecken, was Ihr Herz weit macht.
Einfach mal jemanden einladen, den wir noch nicht kennen. Und einander mit Neugier und 
ohne Vorbehalte begegnen. Teilen, was da ist, und erleben, dass es für alle reicht. Dass da im-

Sportler ruft Sportler
         Gedankenanstoß:

Missionarisch in der Welt des Sports
 Großes Herz !

DIE FASTENAKTION DER 
EVANGELISCHEN KIRCHE
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Vier- und Marschländer Sportkurier
TOP im Heimatgebiet
am 27. April 2016 neu mit

Berichten aus dem Vereinsleben. 
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Ihre Sand- und K iesl ieferanten aus der Region

H a m b u r g   |   D i b b e r s E n   |   D e r s E n o w   |   V E l l a h N

Baustoffe für Erd- und Straßenbau
Natürliche Rohstoffe für Garten- und Landschaftsbau
Entsorgung von Böden, Bauschutt & Aufbruch aller Art
Zertifizierte Entsorgungsfachbetriebe

Weiter lesen bei: Arnd Brummer, Geschäftsführer 
der Aktion „7 Wochen Ohne“.

https://7wochenohne.evangelisch.de/content/
liebe-mitfastende

__________________________________________________
„7 Wochen Ohne“ gehört zum Netzwerk des Gemeinschaftswerks 
der Evangelischen Publizistik gGmbH. / www.gep.de | www.chris-
mon.de | www.chrismonshop.de | www.epd.de | www.epd-film.de | 
www.evangelisch.de /  © 2007-2014 i-public

mer noch Platz ist, wenn jemand hinzukommt. 
„Sieh das mal nicht so eng“, sagen wir, und es 
lohnt den Versuch. Sich über das Glück der 
anderen freuen – und lachen können über den 
eigenen Neid. Nicht mehr aufrechnen, was 
war – und Vergebung schenken.
Diese innere Weite öffnet den Blick nicht nur 
für den Nachbarn jenseits des Gartenzauns, 
sondern auch für den Flüchtling, der von weit 
her kommt. Wir können Wohnraum, Arbeit und 
sogar Heimat teilen. Ein großes Herz taugt als 
guter Gastgeber und Dolmetscher, der enge 
Grenzen überwindet.
Wir können dabei aus der Fülle schöpfen, 
denn unser großes Herz ist gehalten in Gott. 
Wir müssen nicht immer sorgen und rechnen, 
denn: „Gott kann machen, dass alle Gnade 
unter euch reichlich sei, damit ihr in allen Din-
gen allezeit volle Genüge habt und noch reich 
seid zu jedem guten Werk“ (2 Kor 9,8).



Vier- und Marschländer Sport-Kurier Nr: 1524

Mal kurz nachgedacht...

SC Vier- und Marschlande von 1899 e.V.
Auf dem Sülzbrack 2 - 21037 Hamburg - Tel. 723 99 29 - FAX 723 99 03 - Internet: www.scvm.de 

Geschäftsstelle -  Di.: 17:00 bis 19:00 Uhr und Mi.: 09:00 bis 12:00 Uhr
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE56SVM0000130202

Vereinskonto-IBAN: DE95 2019 0301 0000 1707 04 - BIC: GENODEF1HH3
Vereinsspenden-IBAN: DE73 2019 0301 0000 1707 12 - BIC: GENODEF1HH3

Vierländer Volksbank (BLZ 201 903 01) - SCVM-KoNr.: 170704 - SCVM-Spenden-KoNr.: 170712

1. Vorsitzender - Norbert Kurfürst Tel.: 7375461
2. Vorsitzender - Karl Woller Tel.: 7375423
3. Vorsitzender - Heiner Ahnfeldt Tel.: 7238496
1. Kassenwart - Gunnar Fiege Tel.: 7239190
2. Kassenwart - Anja Wulff Tel.: 72370157
Geschäftsführer - Martin Füllenbach Tel.: 7238422
Jugendwart - Madeleine Otte Tel.: 18010208
Presse - Stephanie Pelch Tel.: 015118805858
Fußball - Siegfried Niemand Tel.: 7373490
Schiedsrichter - Manfred Seevers Tel.: 7372807
Handball - Marita Prorok Tel.: 7373344
Volleyball - Gundolf Witthoefft Tel.: 7238591

Badminton - Heike v. Hacht-Albers Tel.: 7239974
Turnen - Melanie Ahuis Tel.: 79327759
Gymnastik - Angelika Hadamitzky Tel.: 7238546
Judo - Olaf Lenz Tel.: 01773228444
Laufen / Walking - Egbert Gotthard Tel.: 7238857
Tischtennis - Manfred Zufall  Tel.: 7246346
Leichtathletik - Dorle Kindler Tel.: 65919250
Trachtengruppe - Heiko Schmitt Tel.: 7231142
Theater99 - Udo Stieler Tel.: 53302988
Angeln - Peter Stut Tel.: 01714782291
Schwimmen - Ariane Reimers Tel.: 01732430378
Gesundheit - Angelika Hadamitzky Tel.: 7238546

Die Mitgliedsnummer beim SCVM ist auch gleichzeitig die SEPA-Mandantenreferenz
Abbuchungstermine der Beiträge: 15.01. / 15.04. / 15.07. / 15.10.

Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner 
unseres SCVM,
     liebe Leserinnen und Leser,
mal kurz nachgedacht? -  Nein! 
Zu folgendem Thema haben wir im Vor-
stand und Geschäftsführung schon eine 
ganze Zeit nachgedacht: Es geht um 
die Neubesetzung der Position des Ge-
schäftsführers in unserer Geschäftsstel-
le. Wir haben auf dem Neujahresemp-
fang den anwesenden Mitgliedern und 
Gästen diese kommende Veränderung 
in der Geschäftsführung offiziell bekannt 
gegeben. 

Es stand dann auch einen Tag später in 
der Bergedorfer Zeitung. Unser langjäh-
riger Geschäftsführer Martin Füllenbach 
wird Anfang August in den wohlver-
dienten Ruhestand verabschiedet. Für 
die Nachfolge haben wir uns für einen 
Bewerber aus unseren eigenen Reihen 
entschieden. Mit Thomas Niese wird am 
01.04.2016 unser künftiger neuer Ge-
schäftsführer seinen Dienst antreten und 
mit Martin Füllenbach bis Anfang August 
zusammenarbeiten und eingearbeitet 
werden, um Einblicke in alle Bereiche 

 

 
 

 
Containerdienst seit 1991, 

Unser Sortiment: Heizöl, Diesel Propangas, Gasheizgeräte, Kohlen, Kaminholz, 
Holzbrikett, Holzpellets, Schmierstoffe und Abfallcontainer 

www.garbers-brennstoffe.de 
Tel. 040/7230336 Fax 040/7238808 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

ESSO Heizöl schwefelarm 
ESSO OPTIPLUS Premium Heizöl schwefelarm 
ESSO Super Diesel 

Hermann P.H. Garbers 
Handelsgesellschaft mbH 
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Ihre Druckerei seit 144 Jahren vor Ort

Immer eine gute Karte!
Barkow Druck Studio OHG

 Rungedamm 18 B
21035 Hamburg

 Telefon 040 31 44 88
info@barkow-druck.de
www.barkow-druck.de

 

Wir drucken nicht nur 

den Kurier fü
r Sie!

Ankündigung

Auszug aus der Satzung : § 8.2 
Anträge zur Mitgliederversammlung und / oder Vorschläge zu Wahlen des Vorstandes gemäß § 9 Ziff.1 
müssen spätestens 6 Wochen vor dem Tag der Versammlung in Textform gehalten beim Vorstand ein-
gegangen sein. 

Mitgliederversammlung

Freitag, den 27. Mai 2016 um 19:30 Uhr
Gasthof Hitscherberg, Kirchwerder Hausdeich 153

21037 Hamburg

erhalten. Thomas Niese wohnt in Kirch-
werder und ist dem Verein schon lange 
Zeit verbunden, als Turner, Badmin-
tonspieler und langjähriger Trainer und 
Betreuer bei unserer Fußballjugend. Er 
hat für diesen Schritt 
seinen bisherigen si-
cheren Arbeitsplatz 
in einer Führungspo-
sition aufgegeben. 
Vor knapp 2 Jahren 
haben wir eine be-
eindruckende Bewer-
bung eines mögli-
chen Nachfolgers aus 
dem Süden Deutsch-
lands bekommen, sind dann aber im 
Vorstand darüber einig geworden, diese 
Stelle mit Thomas Niese, als jemand aus 

unserer Region, zu besetzen. Wir sind 
überzeugt, dass Thomas Niese in der Ge-
schäftsführung, genauso kompetent und 
verantwortungsbewusst handelt und ar-
beitet um unseren Verein auch weiter in 

sicherem Fahrwasser 
zu halten. Die erste 
Pflichtveranstaltung 
für Thomas Niese 
wird unsere General-
versammlung im Mai 
sein. 

Damit grüße ich an 
dieser Stelle wieder 
ganz herzlich 

aus Tatenberg als 1. Vorsitzender 
Euer Norbert Kurfürst 
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Am Freitag vor dem 2. Advent war es 
traditionell wieder soweit. Der SCVM 

hatte zum Adventskaffee eingeladen, 
um seine treuen Mitglieder zu ehren. 
Wegen einer Doppelbuchung konnten wir 
in diesem Jahr nicht zu unserem Ehren-
vorsitzenden Erich Meyns in die „Teufels-
ortsort“ Gaststätte und mussten in das 
Restaurant „Zur Lüttenburg“ ausweichen. 

Die selbst gebackenen Torten stifteten 
wieder die Ehefrauen der Vorstandsmit-
glieder und andere liebe Mitglieder. 
Nach der Begrüßung durch den 1. Vor-
sitzenden Norbert Kurfürst, ließ man 
sich erst einmal den leckeren Kuchen 
schmecken.
Der Ehrenvorsit-
zende Erhard Dam-
meyer begeisterte 
einmal mehr mit ei-
ner Weihnachtsge-
schichte und Erich 
Timmann ermun-
terte alle, unter-
stützt von seinem 
Akkordeon, zum 
Mitsingen der an-
gestimmten  Weih-
nachtslieder. 
Dann kam es zur 
Ehrung der Mitglie-
der die länger als 

Adventskaffee 2015 beim SCVM

v.l.: Gunnar Fiege, Anna Suhm, Herbert Meyns, Gerda Berger, Karl Woller, 
Gerda Behr , Annemarie Ewe, Anja Wulf, Heinz Albers, Norbert Kurfürst
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vier Jahrzehnte dem Verein an-
gehören.

Hier die Liste der Jubilare, die 
schon länger als 40 Jahre dem 

Verein angehören:
40 Jahre: Gustav Behrens, Uta 
Benszus, Dirk Borstelmann, Ge-
rald Fischer, Reinhard Garbers, 
Oliver Heitmann, Olaf Heucke, 
Andrè Kersten, Bernd Krützfeldt, 
Regina Lorenz, John-Christoph 
Pernitt, Heinrich  Riecken, Elke 
Schirmeister, Werner Schir-
meister, Heiko Schlottau, Kay 

Stoewing, Birgit Wagner, Anja Wulff.
50 Jahre: Karin Ahnfeldt, Werner Albers, Rainer 
Bornhöft, 
Beate Elze, 
Hilke Hen-
ningsen, Elke 
Johannßen-
Breitzke, 
Annegret Ko-

wald, Lisa Maidorn, Ursula Paul, Willy Ricken-
berg, Heike Woller. 60 Jahre: Heinz Albers.

70 Jahre: 
Gerda 
Behr, Ger-
da Berger, Annemarie Ewe, Herbert Meyns, Wer-
ner Steffens, Anna Suhm.
Bei angeregten Unterhaltungen, weiteren stim-
mungsvollen Liedern und dem einen und andem 
Glas, ließ man dann den schönen Nachmittag 
ausklingen.      g.f.

  

Alles für Hobby- und Erwerbsgärtner
Blumen- und Gärtnererden • Sondermischungen

Hofschläger Deich 67 - 21037 Hamburg
Telefon: 040 - 7372623 • Fax: 040 - 7374618

Düngemittel • Streusalz • Töpfe • Torf • Folien • Planzenschutz • Gartenbedarf
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Es ist eine lange Tradition und kommt 
immer von ganzem Herzen: Das 

große „Danke“ zum Jahresauftakt des 
SCVM. 
So wendet sich der 1. Vorsitzende Nor-
bert Kurfürst im Namen des Vorstandes 
an alle ehrenamtlichen Helfer, Spon-
soren und Gönner, an das Bezirksamt 
Bergedorf, den Hamburger Sportbund, 
Politik, Feuerwehr und Polizei und dankt 
für die Unterstützung. 

Zum ersten mal hat es auch unser „Bür-
germeister“ Arne Dornquast geschafft 
der Einladung zu folgen. Er zeigte sich 
durchaus beeindruckt von dem Engage-
ment des SCVM.
Wie bei den letzten Neujahrsempfängen 
waren wieder viele gekommen, um bei 
intensiven Gesprächen das vergangene 
Jahr Revue passieren zu lassen und so 

manchen Ausblick auf das kommende 
zu wagen. Freundlich bewirtet wurden 
sie dabei von den Vorstandsfrauen mit 
leckeren Schnittchen und gespende-
tem Gebäck der Bäckerei Kaul. Vie-
len Dank an dieser Stelle noch mal an 
Elke und Wilfried Kaul. Ein weiterer 
Dank geht an Beate Elze von Blumen 
Schmitt. Sie hatte uns einen schönen 
Blumenschmuck gespendet und uns 
schon an den Frühling denken lassen. 

Jahresempfang 2016 beim SCVM

Süderquerweg 650, 21037 Hamburg, Tel. 040 7372296 Süderquerweg 40, 21037 Hamburg, Tel. 040 7230575

Gemeinsam gut
für Ihre Gesundheit!

Anke Döcke e.K.
Wir wünschen Ihnen einen 

gesunden Winter!

Telefonische Bestellannahme
Kostenloser Botendienst

Geräteverleih
Kompressionsstrümpfe

Rezepturen und Bachblütenmischungen
Blutdruck- und Blutzuckermessung

Inkontinenzversorgung
Reiseimpfberatung

Kundenvorträge und Basenfastenwochen

Unser Service für Sie
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Christopher Ahnfeldt, Inge Ahnfeldt, Manfred Ahn-
feldt, Marianne Buhk, Erika Diedrichs, Timo Franke, 
Cathrin Freschke, Kim Frederik Griebel, Beate Hars, 
Philipp Hepfer, Sonja Jacobsen, Marc Kiencke, Hei-
ke Klingwort, Bernd Krohn, Philipp-Frederi Mante, 
Ingrid Meyer, Susanne Mülter, Frank Pätzold, Tho-
mas Petrick, Tom Sander, Bastian Schümann, Karin 
Schwarz, Bianca Schwormstedt, Dörthe Simon, Mar-
cel Smolinski, Klaus Stemmler, Nadine von Hacht, 
Petra von Hacht, Timo Weidemann, Carsten Wilkens, 
Heiko Witthöft, Elsbeth Wolter und Klaus Zimpel.

Eine sportliche Abrundung lieferte dann 
Melanie Ahuis mit ihren Turn-Kindern, die 
eindrucksvoll ihr Können demonstrierten 
und dafür auch mit einem langen Applaus 
belohnt wurden.
Die sportliche Einlage unserer kleinsten 
Turner zeigte mit wieviel Freude man Sport 
treiben kann.

Anschließend 
kam es dann 
zur offiziellen 
Vors te l lung  
von Thomas 
Niese als neu-
er Geschäfts-
führer des 
SCVM.

Als neuen Programmpunkt hatte sich der Vorstand über-
legt, anlässlich des Jahresempfangs die treuen Mitglieder 
zu ehren, die 25 Jahre dem Verein angehören.
Das sind: 

Vierländer Volksbank eG 
– immer menschlich und persönlich

Wir sind in Ihrer Nähe:

In Kirchwerder, Neuengamme 
und jetzt auch in Fünfhausen.

Vierländer Vertrauen: Nähe ist das Wichtigste.

Tel. 040 79339-0             www.vlvb.de

Vierländer Vier

Das kostenlose Girokonto

Mehr unter www.vierländer-vier.de
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Kinderleicht Heizkosten sparen und Ressourcen schonen.

Wer sich jetzt für eine moderne Heiz-
lösung von ELCO entscheidet, kann seinen 
Energieverbrauch sofort um bis zu
40 % reduzieren.
Wir zeigen Ihnen ein umfassendes Spar-
programm für Heizung und Warmwasser
mit erneuerbaren Energien.

K A R L  W O L L E R
Allermöher Deich 70 · 21037 Hamburg

Tel.: 040 - 737 54 23 · Fax: 040 - 737 59 00
E-Mail: info@k-woller.de

Internet: www.k-woller.de

WWW.HANDWERK.DE  WWW.HWK-HAMBURG.DE 

Werde Freund der Handwerkskammer Hamburg auf Facebook! 
Erfahre das Neueste über Twitter! 

AZ_210x297mm_M3_02.indd   1 18.05.2015   15:13:02

GARTENBAUBEDARF

1x  300 x 75 cm (Plattenmaß), 300 x 71,5 cm (Sichtmaß)

Provinzial U13

Bandenwerbung

Bandenwerbung

Kirchwerder Hausdeich 163, 21037 Hamburg
Tel.: (040) 723 13 70 I Fax: (040) 723 28 34

Kirchwerder Hausdeich 163, 21037 Hamburg
Tel.: (040) 723 13 70 I Fax: (040) 723 28 34
E-Mail: info@gartenbedarf-hoffmann.de
Web: www.gartenbedarf-hoffmann.de

E-Mail: info@gartenbedarf-hoffmann.de
Web: www.gartenbedarf-hoffmann.de

GARTENBAUBEDARF
W. HOFFMANNW. HOFFMANN
Das Fachgeschäft mit Beratung

23

 2. Herren – Kreisliga 3

 1. Bine 16 2:2 3:0

 2. Graaler 15 2:1 2:1

 3. Paulina 13 3:4 5:2

 4. Dorothea 12 1:1 2:0

 5. Jack1887 12 1:1 2:1

 6. Slap the Goon 12 2:2 1:1

 7. Blätter 11 0:0 2:1

 8. Marlies Jürs 11 1:1 1:0

 9. Steffen Wegner 11 2:1 3:0

 10. Alpha-Kevin 10 1:1 5:1

 11. Balska 10 1:0 2:1

 12. Carsten 10 1:3 5:1

 13. Dennis Beckmann 10 3:0 4:1

 14. Saskia 10 2:2 6:0

 15. Tobi Torwart 10 1:1 4:0

 16. Wegner 10 1:0 6:0

 17. FC Bayern 9 1:2 4:0

 18. Freiweide 9 1:1 3:0

 19. Jannik Meyns 9 2:1 1:2

 20. Schwaddy 9 1:2 2:0

 21. Tani O. 9 0:1 1:0

 22. Ulli 9 2:2 2:1

 23. 10er 8 2:2 6:0

 24. Baresi 8 1:3 4:1

 25. Behni 8 2:2 4:0

 26. BEN 8 1:1 3:0

 27. Commander Bling 8 2:2 1:0

 28. Dean 8 1:4 3:0

 29. Dean1887 8 2:2 1:2

 30. Dieter Gottschalg 8 1:2 2:0

 31. Giesi 8 0:3 5:0

 32. Holger Behnken 8 1:2 1:0

 33. Kadda 8 1:1 2:0

 34. Knobi 08 8 1:1 0:1

 35. Lukas Mensing 8 2:0 0:0

 36. Maik Gieseke 8 2:3 2:0

 37. Managär 8 1:2 5:0

 38. Manu 8 1:1 4:1

 39. NeMaKü 8 1:2 3:2

 40. Nils Beckmann 8 2:3 3:1

 41. Peachy 8 3:2 4:1

 42. Pocahontas 8 1:2 2:0

 43. Sabrina Behnken 8 2:3 2:2

 44. Thomas Timmann 8 0:2 5:0

 45. Tropi 8 1:2 4:2

 46. Udo Martens 8 3:2 4:1

 47. Ulrike Gottschlag 8 1:2 3:1

 48. Vossi 8 1:1 5:1

 49. Werner Kahl 8 0:1 3:0

 50. Anne-Marie 7 1:2 3:1

 51. Auto-Schröder 7 0:2 4:0

 52. Carsten Liermann 7 1:3 5:2

 53. Helga 7 2:3 4:1

 54. Steffen 7 0:2 2:0

 55. Andrea Beckmann 6 2:1 2:0

 56. Bernd Timmann 6 2:2 2:0

 57. Don Joneso 6 1:1 3:0

 58. Hajo Kücken 6 2:1 3:0

 59. Heike Behnken 6 1:3 5:0

 60. Helmut Küster 6 1:2 3:1

 61. Laufwunder 6 2:2 4:0

 62. Manfred Jürs 6 1:2 3:0

 63. Marcelinho 6 1:2 2:1

 64. O. Behn 6 2:1 3:0

 65. Olaf 6 2:0 6:0

 66. Susanne Gieseke 6 3:3 2:1

 67. Unruh Marita 6 2:3 3:1

 68. Widder 6 2:1 2:1

 69. Gaby Timmann 5 2:1 3:2

 70. Knirps 5 2:3 2:0

 71. Maren Dietrich 5 2:3 3:1

 72. Uwe Dietrich 5 1:1 1:1

 73. Bastian Graf 4 1:0 3:1

 74. Hans Hinzmann 4 2:1 1:0

 75. Klaus Müller 4 1:1 2:1

Platz Pkt. Schwarzenb. Escheb.  Platz Pkt. Schwarzenb. Escheb.  Platz Pkt. Schwarzenb. Escheb.  

HinrunDe SAiSOn 2015-2016 - Top 75 Teilnehmer

Curslack Amateure - Tippspie l
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Weihnachtsbäckerei und Weihnachtsfeier
Weihnachtsbäckerei und 

Weihnachtsfeier in Fünfhausen.

In diesem Jahr wurde es in den Don-
nerstagsgruppen in Fünfhausen beson-
ders weihnachtlich. Da wir, Anja und 
Nicole, uns die Turnhalle teilen (Nicole 
mit Eltern-Kind-Turnen und Anja mit den 
4-6jährigen) haben wir spontan entschie-
den, die Weihnachtsfeier gemeinsam zu 
feiern. 

Wir bauten die Weihnachtsbäckerei auf. 
Wir hatten eine Station, wo die Kinder 
in den Kühlschrank geschoben wurden. 
Von dort ging es auf die Mattenrutsche 
zum Ausrollen. Anschließend wurden die 
Keks(-Kinder) ausgestochen und dann 
ging es ab in den Backofen. Dann wurde 
eine Glöckchenkette geschüttelt und die 
Kekse waren fertig. Nun ging es ans Ver-

zieren: mit Besen und Reissäckchen. 
Die Gruppen hatten jeweils eine Ru-
hezonen, wo unter Lichterketten und 
Weihnachtskugeln genascht, getrunken 
und geklönt wurde. Die ganze Halle war 
dunkel und die Weihnachtsbäckerei er-
tönte aus den Lautsprechern. Alle Kinder 

hatten viel Spaß und auch die Eltern 
waren gut eingestimmt auf Weih-
nachten. Uns hat es so gut gefallen, 
dass wir schon jetzt beschlossen ha-
ben, die Weihnachtsbäckerei noch 
einmal aufzubauen.

Anschließend haben auch die 7-11 
jährigen Turnmädchen das weih-
nachtliche Ambiente genossen. 

Weiter auf Seite 12
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Sie haben sich auf der Matten-
rutsche, beim Bockspringen und 
Kastensprung ausgetobt. In der ge-
schmückten Ecke genascht, getrun-
ken und Weihnachtsgedichte zum 
Besten gegeben.
Außerdem haben sich alle Kinder 
über den Vereinsbecher mit den 
weihnachtlichen Süßigkeiten ge-
freut.

Über eine rege Beteiligung und 
Nachwuchs in diesem Jahr würden 
wir uns sehr freuen!!!! 

Eure Nicole Reinhold 
und Anja Ahrens

Zur Info!

Turnen in Fünfhausen
Eltern-Kind-Turnen für ca. 1 bis 

3 jährige findet in der Zeit 
von 15-16 Uhr oder von 

16-17 Uhr statt.
Kinderturnen für 4-6jährige fin-
det in der Zeit von 16-17 Uhr 
statt und die Turnerinnen und 
Turner ab 6 Jahre sind ab 17 

Uhr an der Reihe.

Fortsetzung von Seite 11
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Röpraredder 22 -  21031 Hamburg - Telefon 739 90 79 

www.glaserei-lachmann.deGlaserei

Lachmann
Glasermeister

L Reparatur-Schnellservice Duschkabinen aus Glas

lackierte KüchenrückwändeGlasschleiferei

EnergiesparglasZimmertüren-Reparatur Spiegel

Zur Info!

Turnen in Fünfhausen
Eltern-Kind-Turnen für ca. 1 bis 

3 jährige findet in der Zeit 
von 15-16 Uhr oder von 

16-17 Uhr statt.
Kinderturnen für 4-6jährige fin-
det in der Zeit von 16-17 Uhr 
statt und die Turnerinnen und 
Turner ab 6 Jahre sind ab 17 

Uhr an der Reihe.
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Spaß beim Zumba, auch im "Alter".

Meine Schwiegertochter erzählte mir, 
dass Zumba Spaß bringt und gute Laune 
vorprogrammiert ist.

Was ist Zumba?
Eines Tages rief sie an und sagte: "Nicole 
bietet "Zumba Gold" an, das ist was für 
dich". Meine Freundin Gisela war auch 
gleich "Feuer und Flamme".
Die erste Stunde im Gemeindehaus Fünf-
hausen begann mit 9 erwartungsvollen 
Frauen. Die flotte Musik war schon mal 
gut, aber die Tanzschritte für Salsa, Mer-
engue, Cumbia usw.; die 
begreifen wir nie, dach-
ten wir.
Doch es kam anders. In-
zwischen sind wir zwei-
einhalb Jahre dabei, ha-
ben jede Menge Spaß, 
kommen tüchtig ins 
Schwitzen und hinterher 
geht jeder gut gelaunt sei-
ner Wege. Eine fröhliche 
Sportart - auch im Alter 
zu empfehlen.
Der Höhepunkt unseres 
Hobbys war der Auftritt 
bei der Turnschau am 
21.11.2015 in Fünfhau-
sen. Für mich beson-
ders schön, mit meiner 

Schwiegertochter und meinen zwei 
Enkelkindern gemeinsam aufzutreten. 
Unser Lampenfieber wurde mit viel Ap-
plaus honoriert.

Eure Lieschen Peters

Zumba Gold findet 
immer mittwochs 

von 9:00 bis 
10:00 Uhr im Ge-
meindehaus Fünf-
hausen im Lauweg 

statt.

Fenster - Türen - Treppen - Rolläden 
Möbel - Innenausbau

Kraueler Hauptdeich 113 - 21037 Hamburg
Tel.: 040  / 723 04 11  -  Fax: 040 / 723 02 88

TISCHLEREI HERMANN WITTHOEFFT
Inhaber: Jan Witthoefft

Was ist Zumba ?
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eröffnet die Theatersaison 2016 mit: 
 

Een Liek för Grete 
Plattdeutsche Kriminalkomödie von Hans Schimmel 

Plattdeutsche Fassung von Wolfgang Binder 
Regie: Harald Bröcking 

 
Dass eine Seefahrt lustig, vor allem aber gesund sein 
soll, bewahrheitet sich auf dieser Fahrt des 
Kreuzfahrtschiffes „Phönix“ wahrlich nicht. Dass sich 
Passagiere (Marlene Clausen, Harald Bröcking, Dirk 
Geike,Claudia Stelling und Kristina Schmidt-Stoldt) 
gegenseitig in die Haare eraten, kommt zwar immer 
wieder vor, aber dass es mit einem Mord endet, damit 
hätte Kapitän Hacker (Udo Stieler) und sein 
Bordpersonal (Elke Heitmann und Jorna Stelling) nicht 

gerechnet. Da die Leiche kurz darauf auch noch verschwindet, bleiben für die Spurensuche 
nur wenige Beweise zurück. Genau das richtige Szenario für Grete Glövich (Birgit Wellm), 
um auf eigene Faust zu ermitteln. Als geübte Krimileserin mit einem Faible für 
Massenmörder, fühlt sie sich geradezu berufen, diesen Fall zu lösen. Als wenn damit nicht 
bereits genug Unannehmlichkeiten verbunden wären, verdächtigt auf einmal jeder jeden.…  

(Foto: Christina Siegers) 
Termine 
Donnerstag, 31.03.2016 19:00 Uhr  

Einlass ab 17:00 Uhr 
Zollenspieker Fährhaus* 
Kartenpreis: 12,- EUR 
*Karten nur über Claudia Stelling 
 

Sonnabend, 02.04.2016 20:00 Uhr Schule Curslack-Neuengamme,  
Kartenpreis: 10,- EUR 
 

Sonntag, 03.04.2016 16:00 Uhr Schule Curslack-Neuengamme, 
Kartenpreis: 10,- EUR 
 

Freitag, 08.04.2016 20:00 Uhr Theater Lauenburg,  
Telefon: 04153 / 575 685 
Kartenpreis: 10,- EUR 
 

Sonnabend, 09.04.2016 20:00 Uhr Schule Curslack-Neuengamme,  
Kartenpreis: 10,- EUR 
 

Sonntag, 10.04.2016 15:00 Uhr 
 

Schule Curslack-Neuengamme 
Kartenpreis: 10,- EUR 
 

Freitag, 15.04.2016 20:00 Uhr Theater Haus im Park 
Kartenpreis: 10,-/11,-/12,- EUR 
 

Sonnabend, 23.04.2016 
 

20:00 Uhr 
Einlass ab 18:30 Uhr 

"Zum Mecki", Hagenow 
Kartenpreis: 15,- EUR 
Karten über Brillenhaus Hagenow 
oder über Hagenow Information 
 

Karten können Sie bestellen bei Frau Claudia Stelling telefonisch (040) 73 71 72 98, per E-
Mail claudia.stelling@theater99.de, im Ticketshop Bergedorfer Zeitung (Weidenbaumsweg 
21/neues CCB) oder an der Abendkasse. 

Aufführungsrechte: Plausus Verlag 
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Wir bieten u.a. folgende 
Leistungen an:
   Grundpflege                           
   Palliativversorgung   
   Beratungseinsätze                 
   Urlaubs- und Verhinderungspflege
   Betreuungs- / Entlastungsleistungen   Betreuungs- / Entlastungsleistungen
   

Helfende Hände, die
den Alltag erleichtern

Pflegeteam Harmonia GmbH & Co. KG     Süderquerweg 633     21037 Hamburg

Rückblick 2015 auf die Hinrunde 
der 1. mA - Jugend

Neue Saison und wieder die ganzen 
alten Gesichter, die einen schon seit 

Jahren begleiten.
Für uns alle ist es die zweite Saison in der 
Hamburg-Liga. Mit dem neuen Trainer ging 
die Vorbereitung nach einer Einheit des 
Kennenlernens gleich aufs Ganze. Kondi-
tions- und Krafttraining ohne Ende. 
Allerdings sollte das belohnt werden, denn 
in den Vorbereitungsturnieren und Test-

spielen übertrafen wir unsere Erwartungen 
um Einiges und zeigten schönen, aber vor 
allem auch erfolgreichen Handball. Oft 
schafften wir es genau das umzusetzen, 
was wir uns vorgenommen hatten und 
konnten vor allem neue Abwehrvarianten 
erfolgreich in unser Spiel einbinden.

Noch vor Saisonbeginn erweiterten wir un-
ser Repertoire an Spielzügen, auch wenn 
diese anfangs noch nicht ganz so sicher 
saßen.

Rückblick auf die Hinrunde 2015

Weiter auf Seite 19
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SC Vier- und Marschlande

Eintritt nur auf Rollen 
und gegen eine kleine Spende 
für die Jugendarbeit im SCVM.

Zu Disco-Musik rollen, bladen, skaten oder waven. 
Klönen, etwas trinken und neue Tricks probieren.

17:00 - 19:30 Uhr 
für Kids

19:00 - 21:00 Uhr 
für Jugendliche und Erwachsene

11. März 2016
Sporthalle Fünfhausen 
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Dann ging es 
los. Erstes Sai-
sonspiel bei TuS  
Esingen. Ange-
reist waren wir in  
bester Laune, wie 
auch nicht anders 
zu erwarten nach 
der Vorbereitung. 
Die Gegner hat-

ten wir bereits bei einem Turnier gesehen 
und als machbar, eigentlich als Pflichtauf-
gabe eingestuft…
Natürlich kam es dann anders. In einem 
schlechten Spiel konnten wir unser Po-
tenzial nur in seltenen Momenten abrufen, 
die Einstellung fehlte und damit irgendwie 
auch die Spannung. Wir schossen den Tor-
wart zum Helden und gewannen am Ende 
nur knapp mit 24:20.
Das sollte zum ersten Heimspiel dringend 
besser werden. Gegner Ellerbek hatte sein 
erstes Spiel klar gewonnen. Und es wurde 
noch schlechter. Komplett platt standen wir 
auf den Beinen und gaben das Spiel bei 
einem Halbzeitrückstand von einem Tor 
bereits verloren. Die zweite Halbzeit soll-
te besser werden, wir hätten aber auch 
gar nicht spielen müssen. Das Ergebnis 
wäre dasselbe gewesen, die Niederlage 
verdient. Wenn auch unnötig, denn vom 
Können her hätten wir sicherlich mithalten 
und das Spiel durchaus auch gewinnen 
können.
Im Training arbeiteten wir mit der Video-
analyse aus dem Ellerbek-Spiel gezielt an 

unserer Abwehrarbeit, vor allem gegen den 
Kreisspieler.
Die nächsten Spiele brachten dann die Be-
freiung: 15:28 und 42:22 entschieden wir 
die Spiele in Schenefeld und gegen Wil-
helmsburg für uns. Plötzlich spielten wir 
unser Spiel und es lief wie von ganz allei-
ne. Die Grundaggressivität in der Abwehr 
stimmte, die Chancen im Angriff wurden 
genutzt.
Auch das nächste Spiel gegen die zweite 
Mannschaft aus Elmshorn konnten wir für 
uns entscheiden.
Dann folgte ein Spiel, was ein Problem 
einläutete, dass wir bis zum Ende der Hin-
runde nicht in den Griff bekamen. Wir ge-
wannen zwar mit 30:29 mehr als glücklich 
gegen Pinnau, dabei konnten wir aber in 
der zweiten Hälfte mit einer Chancenver-
wertung von nur maximal 40% an freien 
Würfen aufwarten und machten es unnötig 
spannend. Und den zugegebenermaßen 
auch stark spielenden, Pinnauer Torwart 
zum besten Spieler des Spiels.
Es folgte ein Spiel gegen einen der be-
sonderen Rivalen unserer Mannschaft, mit 
denen wir uns in den vergangenen Jahren 
immer spannende Duelle lieferten. 40:34 
gewannen wir gegen den Walddörfer SV 
ein sehr temporeiches Match in dem wir 
hinten gut standen, vorne aber wieder viel 
zu viel frei vergaben.
Genau das sollte uns im nächsten Spiel 
dann auch zum Verhängnis werden. Ge-
fühlte 20 Pfosten und Lattentreffer paarten 
sich mit einer grottigen Abwehr und wir ver-
loren verdient in Aumühle,

Fortsetzung von Seite 16

Weiter auf Seite 20
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mit denen wir nun im Rückspiel noch eine 
weitere Rechnung zu begleichen haben. 
Im darauffolgenden Training gab es dann 
eine Krisensitzung. Woran hatte es gele-
gen? Bzw., denn das war eigentlich klar, 
wie wollen wir daran arbeiten und wie wer-
den wir es beim nächsten Spiel besser ma-
chen. Denn mit derselben Leistung würden 
wir gegen den nächsten Gegner, Elmshorn 
1, im letzten Spiel der Hinrunde gnadenlos 
untergehen.

Wir trafen beim Heimspieltag auf die tech-
nisch stärkste Mannschaft der Liga. Die 
Einstellung stimmte und zur Halbzeit erar-
beiteten wir uns nach einer konzentrierten, 
aber fairen Abwehrleistung eine Führung 
von zwei Toren. Viel weiter konnte sich im 
gesamten Spiel aber keine der Mannschaf-
ten absetzen und es ging hin und her. Wir 
nutzen wieder viele freie Chancen nicht 
und unterlagen am Ende mit einem Tor. 

Ein Unentschieden wäre wohl fair gewe-
sen, denn beide Mannschaften lieferten 
sich einen ausgeglichenen Fight mit se-
henswerten Aktionen. Aber man kann eben 
nicht immer Glück haben und muss auch 
verlieren können.

Insgesamt sind wir mit unserem 3. Platz 
nach der Hinrunde und der klaren Zuge-
hörigkeit zur Spitzengruppe der Liga aber 
mehr als zufrieden. Wir haben sowohl in 
der Abwehrarbeit, als auch im taktischen 
Angriffsspiel eine sehr gute Ausgangslage 
geschaffen um in der Rückrunde noch ein-
mal richtig durchzustarten und unser Po-
tenzial in die Tat umzusetzen. Die Chemie 
stimmt, sowohl in der Mannschaft, als auch 
zwischen Mannschaft und Trainerteam und 
das Handballspielen bringt nach wie vor 
Spaß. Trotz der Leistungsklasse in der wir, 
zugegeben auch spielen wollten und wei-
terhin wollen.
Wir freuen uns auf die Rückrunde und ich 
persönlich hoffe dass wir noch weitere Sai-
sons in einer Formation ähnlich der jetzi-
gen bestreiten können. Auch im Herrenbe-
reich.
Zu guter Letzt noch ein Dank an unser en-
gagiertes Trainerteam, die Eltern, die mit 
zu den Spielen fahren, und alle anderen 
die uns tatkräftig unterstützen.

Ein Bericht von Björn Bargstädt

Fortsetzung von Seite 19



Vier- und Marschländer Sport-Kurier Nr: 152 21

Am 15.11. war es endlich soweit: Auftakt 
der Minispielfest-Saison in Bergedorf.

Pünktlich um 10 Uhr begrüßten wir 84 
Kinder im Alter von 4 Jahren aufwärts in 
der Halle Ladenbeker Furtweg.  Die Minis 
brachten eine Menge Energie und gute 
Laune mit. Der Spaß und das Miteinander 
sollten im Mittelpunkt stehen. So wurde 
eine Mannschaft, die aufgrund der Erkran-
kung einiger Spieler nicht vollzählig antre-
ten konnte, kurzer Hand mit Spielern aus 
einem anderen Verein aufgefüllt, so dass 
alle spielen konnten. 
In insgesamt 15 Spielrunden ging es auf 3 
Feldern mit viel, viel Elan „zur Sache“. 
Ein Blitzlicht der Spiele und kuriose Sze-
nen:
Bereits bei den Minis technisch starke Wür-
fe einiger Spielerinnen  und Spieler - ge-
paart mit Szenen, die den Begriff „Fairplay“ 
nicht besser beschreiben könnten. 
Kurioses: Eine Spielerin läuft auf das geg-
nerische Tor zu, läuft einen Schritt zu weit 
und übertritt die aufgeklebte „6-Meter-Li-
nie“. Als sie dies bemerkt, geht sie schnur-
stracks zum Gegner und übergibt den Ball 
- ganz ohne Pfiff vom Schiedsrichter. Dies 
wiederholt sie konsequent und nicht nur 
einmal,  -- jedes Mal wieder wird der Ball 
den Gegnern übergeben, wenn ein Über-
tritt passiert – stark!
Klare Anweisung an die Schiedsrichter vor 
dem Event: Drückt einmal mehr ein Auge 
(oder auch beide … :-D ) zu und redet mit 
den Spielerinnen und Spielern. Erklärt 
wenn etwas nicht richtig gemacht wurde 
und zeigt wie regelgerecht gespielt wird. 
Gesagt, getan und es hat sich wahrlich ge-
lohnt! Von Spiel zu Spiel war das Lernen 
bei den Minis zu beobachten, wir „Großen“ 
waren echt beeindruckt. Vor allem sei zu 
beachten, dass der ein oder andere Mini 
vielleicht erst in der Woche vor diesem 
Highlight mit dem Handballspielen begon-
nen hatte.

So kam es schon mal vor, dass der erste 
Lauf nach dem Anwurf in Richtung des ei-
genen Tores ging. Auch das Prellen geriet 
„ein wenig“ in Vergessenheit. Welch‘ ein-
fache, riesige Freude darüber aufkommen 
konnte den Ball gefangen zu haben. Gro-
ßes Kino! Ein ums andere Mal geriet das 
Spiel sogar ganz in Vergessenheit, weil 
das Gespräch mit dem Nachbarn gerade 
so spannend war. Dies macht beim Mini-
spielfest alles nichts, Hauptsache Spaß am 
Handball SPIELEN.
Insgesamt fielen mit der lautstarken Unter-
stützung der zahlreichen Eltern 373 Tore. 
Am Ende des Turnier-Tages gab es dann 
natürlich noch die Siegerehrung. Jeder 
Verein erhielt ein kleines Dankeschön 
fürs Kommen. Mit lächelnden Gesichtern 
verließen die Nachwuchshandballerinnen 
und Nachwuchshandballer die Halle. Eine 
rundum gelungene Veranstaltung - nicht 
nur für die aktiven Spielerinnen und Spie-
ler, sondern auch für die Eltern. 
Es gab auch den Einen oder Anderen 
„Großen“ bei dem lebendige Erinnerungen 
an die eigene Mini-Zeit hochkamen. Trifft 
man doch immer noch dieselben Leute in 
der Halle und sieht die Spiele mit dem Ge-
danken „So hab ich auch mal begonnen“. 
Die Minis von damals sind heute Betreu-
er oder Schiedsrichter, die Organisatoren 
zum Teil noch immer „die Alten“, Vereins-
maskottchen– wenn auch schon von der 
Zeit gezeichnet – noch immer aktuell und 
heiß begehrt, geduldige Trainerinnen und 
Trainer, die sich immer wieder neuen Mini-
jahrgängen widmen, … .
Zu guter Letzt noch einmal vielen Dank 
an Kirsten, Eike und Norbert, für die Or-
ganisation. Sowie auch einen Dank an 
die unterstützenden „Großen“ aus der 
männlichen A-Jugend.

Wir freuen uns auf die nächsten Events!
Es berichtete Björn Bargstädt

Großer Spaß beim Auftakt der ganz Kleinen
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Kinder stark machen!

Alle Eltern möchten, dass ihre Kinder selbstbewusst mit sozialer Kompetenz, in 
einen Beruf oder ein Studium starten und in ein selbstbestimmtes Leben gehen. 

Deshalb habe ich in diesem Jahr unsere Weihnachtspräsentation unter die Über-
schrift „Kinder stark machen“ gestellt. 

Die Kinder aus allen meiner drei Einrad-Gruppen, von 6 bis 
17 Jahren, mit mehr und einige mit weniger Erfahrung zeig-

ten vor einem großen Publikum was sie in den Einradstunden 
gelernt haben. Wenn das nicht „starke Kinder“ sind! 
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   Süderquerweg 652 - 658    21037 Hamburg
Telefon: (040) 737 22 28   Fax: (040) 737 44 45

Die Kinder aus allen meiner drei Einrad-Gruppen, von 6 bis 
17 Jahren, mit mehr und einige mit weniger Erfahrung zeig-

ten vor einem großen Publikum was sie in den Einradstunden 
gelernt haben. Wenn das nicht „starke Kinder“ sind! 

Denn gerade beim 
Einradfahren im 

Verein bekommen 
die Kinder und Ju-
gendlichen bei jedem 
auch noch so kleinen 
Fortschritt direkt und 
unmittelbar eine Be-
stätigung:

Geradeaus fahren, 
ohne abzusteigen – 

geschafft. 
Ein wenig rückwärts 
fahren – geschafft.

Immer weiter werden 
sich neue Ziele ge-
setzt und für die wird 
fleißig geübt. 
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Und nun die Weihnachtsfeier als Präsentation 
für die Eltern. „Seht her, was ich geschafft 

habe, wie weit ich schon gekommen bin.“ Jedes 
einzelne Kind ist ein wichtiges Teil des Ganzen. 
Ob in einer Gruppe von 20 Kindern für eine große 
Gruppenkür, als Partner einer Paarkür oder einem 
eigenem Solo: den Applaus der stolzen Eltern ent-
gegennehmen – das ist der Lohn, der 
Kinder stark macht. 
Dafür brauch es oft ein gutes Mitei-
nander zwischen den Kindern, den 
Eltern, uns Übungsleitern und dem 
Verein. 

In meinen Gruppen klappt das wunderbar und lässt mich 
nach wie vor mit viel Spaß Kinder an diesen tollen Sport 
heranführen. Übrigens „Kinder stark machen“ ist eine Ini-
tiative der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung 
(BZGA). Mit meiner Überschrift für die Weihnachtspräsen-
tation wollte ich die Initiative unterstützen, da ich sie als 
wichtig erachte und deren Werte bei uns, in der Einrad-
stunde, wiederfinde. 

Fortsetzung von Seite 23
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In meinen Gruppen klappt das wunderbar und lässt mich 
nach wie vor mit viel Spaß Kinder an diesen tollen Sport 
heranführen. Übrigens „Kinder stark machen“ ist eine Ini-
tiative der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung 
(BZGA). Mit meiner Überschrift für die Weihnachtspräsen-
tation wollte ich die Initiative unterstützen, da ich sie als 
wichtig erachte und deren Werte bei uns, in der Einrad-
stunde, wiederfinde. 

Weitere Infos hierzu unter:
 www.kinderstarkmachen.de

Und eins ist klar, liebe Eenrad Kinners: 
Ihr seid echt stark!

Eure Inga
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Das Weihnachts–Mixtur-
nier der Jugendmann-

schaften ist schon lange 
Tradition, und so reichte 
auch dieses Jahr erfreuli-

cherweise die Zahl der Anwesenden um 
8 Mannschaften zu füllen und gegenein-
ander antreten zu lassen. 
Von der E-Jugend zur A-Ju-
gend, männlich wie weib-
lich, waren alle Mannschaf-
ten vertreten. 
Nach einem kurzen Auf-
wärmspiel mit allen durch 
die ganze Halle wurden 
dann die Mannschaften 
eingeteilt, bzw. es wurde 
gemixt. Und genau da liegt 
auch der Besondere Anreiz 
der Mixturniere.
Neue Bekannschaften mit 
Spielerinnen aus anderen 
Mannschaften werden ge-
knüpft und das Miteinan-
der, der Vereinsgedanke, 
gestärkt. Jüngere spielen mit Älteren, 
Mädchen und Jungen gemischt und im 
Wesentlichen geht es um eines: Spaß!
Natürlich möchte man gewinnen aber 

eigentlich sind die Ergebnisse dann am 
Ende eher Nebensache. Damit auch die 
Jüngeren ins Spiel integriert werden, zäh-
len Tore von Spielerinnen und Spielern 
aus E- und D-Jugend doppelt. Eine Taktik 
die gerne und häufig genutzt wird.
Von den Älteren wurden dann im Ge-
genzug andere schöne Spielzüge, wie 

der ein oder andere Kempa 
erwartet und auch gezeigt. 
Durchaus sehenswert an ei-
nigen Stellen.
Am Ende wurde dann doch 
ein Sieger gekürt. Der Preis: 
Ein Spiel gegen die Trainer, 
welches diese seit gefühlten 
Jahren leider erstmals wie-
der für sich entschieden.
 Wie jedes Jahr gab es auch 
diesmal einen Sonderpreis 
für diejenigen die am bes-
ten verkleidet erschienen 
waren. Dazu war im Vorfeld 
aufgefordert worden, es gab 
Karten für ein Heimspiel 

des HSV Handball zu gewinnen. Einige 
schöne Verkleidungen waren dabei, in 
Zukunft gerne mehr!
Bei Brötchen und Kuchen fand der 

Abend einen schönen 
Ausklang.

An dieser Stelle noch 
ein Dankeschön an alle 
Betreuer und Schieds-
richter die bei der Or-
ganisation mitgewirkt 
haben, an alle Kuchen-
spenden und natürlich 
auch an alle Spielerin-
nen und Spieler die ak-
tiv mitgewirkt haben.

Ein Bericht von 
Björn Bargstädt

Weihnachts-Mixturnier am 19.12.15

Farben . Tapeten . Bodenbeläge . Gardinen

Hower Hauptdeich 123 . 21037 Hamburg
Tel. 040/7 23 94 60 . www.maler-klemmer.de

Malerfachbetrieb

Wir erfüllen
       Wohnträume!

tapezieren - streichen - verlegen - montieren
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Wolfgang Wehr 
Ladekran-Transporte GmbH & Co. Kg

Kirchenheerweg 1 - 21037 Hamburg
Telefon: (040) 723 88 60

Gartenbaugeräte
Verkauf - Wartung - Reparatur

- Minibagger-Vermietung -

Süderquerweg 24 • 21037 Hamburg
Tel. 040 / 723 88 76 Mobil: 0171 / 213 62 14
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12.Vierländer Volkslauf 2016
10,3 km durch die Kirchwerder Wiesen 

1,3 km Kinderlauf  
5. Vierländer Volksbankstaffel 4 x 1,3 km 

Das Jugendzentrum Vierlande veranstaltet in Zusammenarbeit mit dem 
Lauftreff des SC Vier- und Marschlande von 1899 e.V. den 

12. Vierländer Volkslauf über 10,3 km, über 1,3 km und 
in Kooperation mit der Vierländer Volksbank die 5.Vierländer Volksbankstaffel. 

Sonntag, den 24. April 2016
 Startzeiten:   

  9:45 Uhr: 1,3 km Schülerlauf   
     Schüler/innen U8 – U12  =  Jahrgänge 2010 – 2005 nach DLO 

                 
 10:05 Uhr:  10,3 km Hauptlauf
                     Frauen/ Männer  
                         
 10:10 Uhr: 5.Vierländer Volksbankstaffel über 4 x 1,3 km   um den 
    Wanderpokal der Vierländer Volksbank 

        Vereinsstaffeln für Läufer / innen aus Sportvereinen 
        Freizeitstaffeln für Firmen - Hobby- Freizeitläufer / innen 

                4 Läufer(innen), egal welchen Alters und Geschlechts,  
                laufen  über eine Strecke von jeweils 1,3 km.   
                Getrennte Wertungen für beide Staffeln 

Mit freundlicher Unterstützung der: 

Am Sonntag, den 24. April 2016 veranstaltet der Lauftreff des SC Vier u. Marsch-
lande, zusammen mit dem Jugendzentrum  Vierlanden, den 12. Vierländer Volks-
lauf. Neben dem 10,3 km Hauptlauf durch die Kirchwerder Wiesen und dem 1,3 
km Kinderlauf, gibt es die 5.Auflage der VIERLÄNDER VOLKBANKSTAFFEL.
Zu gewinnen gibt es die Wanderpokale für Vereins, Schulen- und Freizeitstaffeln, 
der Vierländer Volksbank.  Auch andere Vereine und Gruppen ( z.B. Feuerweh-
ren, Firmenmannschaften, Familien, Nachbarn usw.) sind herzlich willkommen. 
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Start und Ziel: 
SCVM Sportplatz - Auf dem Sülzbrack 2 - 21037 Hamburg 

Zeitnahme und Auswertung:  sportservice hamburg GbR
Alle Teilnehmer erhalten Medaille und Urkunde nach dem Wettbewerb. 
Siegerehrungen: Hauptlauf 10,3 km    1 - 3 Frauen und Männer  
                            Schülerlauf  U 8/10/12  1 - 3 Mädchen und Jungen     

Organisationsbeiträge:

Erwachsene: 10,3 km Hauptlauf     9,50 € 
Schülerlauf:     1,3 km                                                4,00 € 
Vereinsstaffel oder Freizeitstaffel                             20,00 €  pro Staffel 

Anmeldung, Infos und einmalige Einzugsermächtigung bis 17.04.2016 unter 

www.vierlaender-volkslauf.de

oder per E-Mail an: Vierlaender_Volkslauf@web.de

Nachmeldungen nur von:   8:00 Uhr - 9:00 Uhr am Starttag zzgl.:  3,50 €.
Startnummernausgabe:   8:00 Uhr - 9:30 Uhr im Start/Zielbereich am Starttag. 
Duschen und Umkleidemöglichkeiten im Clubhaus des SCVM, Gepäckabgabe möglich. 
   
Parkplätze:        REWE Markt - Süderquerweg 101

Der Veranstalter übernimmt für Unfälle und Verletzungen aller Art, sowie Diebstahl oder sonstige Schäden 
keine Haftung. Der Haftungsausschluss wird mit der Anmeldung anerkannt. Ich bin eigenverantwortlich für eine 
ausreichende Trainingsvorbereitung. Mit der elektronischen Speicherung meiner persönlichen Daten zur 
Durchführung der Veranstaltung und der Veröffentlichung meiner Wettkampfergebnisse und Fotos bin ich 
einverstanden. Die Rückzahlung des Startgeldes ist ausgeschlossen. 

    Mit freundlicher Unterstützung von: 

Wie immer freuen wir uns auf die vielen Kinder beim 1,3 km-Lauf. In den letzten 
Jahren hatten wir über 200 begeisterte kleine Sportler am Start.
Nachdem wir den Lauf in 2015 kurzfristig absagen mussten, da die Veranstal-
tung Fläche zur Erstaufnahme für Flüchtlinge umgewandelt wurde, werden wir 
nun vom Kunstrasenplatz am Spieker starten. Dadurch verlängert sich die Stre-
cke etwas. Der endgültige Verlauf steht aber noch nicht fest. Wir freuen uns auf 
diesen „Neustart“ und hoffen, dass Ihr wieder mit dabei seid. 
Die Starts erfolgen ab 9.45 Uhr.
Wer nicht allein trainieren möchte, ist Montag und Donnerstag um 18.15 Uhr 
beim SCVM-Lauftreff herzlich willkommen.    Egbert Gotthard
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E. LEVERENZ

BESTATTUNGEN

SEIT 1933

040 / 730 28 00

GmbH

Lohbrügger- Landstrasse 145 a 21031 Hamburg

Reinbeker Weg 13 -

August-Bebel-Strasse 208 - 21029 Hamburg

Moorkoppel 14 - 21465 Wentorf - Waldstrasse 19 - 21425 Brunstorf

www.leverenz-bestattungen.de

Enne Leverenz Michael Krüger

Susanne Leverenz Walter Leverenz

Kurier
Vier-u. Marschländer

Die beliebte Zeitschrift für Vereins-Nachrichten der Sportvereine

kurier@scvm1899.de Tel.: 040 / 793 19 379

Kunden werben und Sportvereine unterstützen
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Garten- und Landschaftsbau

Christian Warnecke
Gärtnermeister
Brookkehre 36
21029 Hamburg
Telefon (040) 737 30 37
Telefax (040) 737 37 72
Fachgerechte Ausführung
von Garten-, Neu- und Umge-
staltung, Pflaster- und Platten-
arbeiten, Natursteinarbeiten,
Teichbau und Wasserläufe,
Holz im Garten, Neu- und
Umpflanzarbeiten, Baumfäller-
arbeiten, Gehölz- und Obst-
baumschnitt, Gartenpflege und
vieles mehr...

Kindergarten Pusteblume
Zertifizierte SOALQE-Einrichtung 
(Qualitätsentwicklungsverfahren  für Kindertagesstätten)

Sander Deichweg 9
21037 Hamburg
Tel.: 040 / 723 07 41
Fax: 040 / 793 19 218
kiga.pusteblume@t-online.de

GmbHGmbH
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Die SCVM 1.C Junioren beenden ein au-
ßergewöhnlich erfolgreiches Jahr 2015.

Im Januar/Februar noch als 1.D unter-
wegs, konnten unsere 2002er, in ihrer 
letzten Hamburger Hallenmeisterschaft 
mit der kompletten Mannschaft die Fi-
nalrunden erreichen. Aufgeteilt in zwei 
Hallenteams, erreichte eine Hälfte der 
SCVM Lions die Meisterrunde und wurde 
dort Dritter. Die andere Hälfte schaffte 
es in die Pokalendrunde und wurde dort 
Fünfter.

Nachdem wir uns im Herbst '14 für die 
Volkswagen Regio Masters qualifiziert 
haben, ging es im April gegen die besten 
Teams Norddeutschlands. Hier 
konnten wir wieder das Finale 
erreichen, unterlagen dort je-
doch knapp mit 0:1 gegen Wer-
der Bremen.

Ebenfalls im Frühjahr startete 
die Qualifikation zur U14 Lan-
desliga. Aus
32 Mannschaften sollten sich die 
besten 20 Teams Hamburgs fin-
den. Unsere SCVM Lions schaff-
ten die Qualifikation souverän 
und so galt es im Herbst in der 
Landesliga um den Aufstieg in 
die U14 Oberliga zu spielen.

Natürlich war die Gruppe mit u.a. 
dem HSV (LZ), Niendorf, Victoria 
und Eintracht Norderstedt sehr 
anspruchsvoll, aber es galt ja 
auch, die besten 10 Mannschaf-
ten Hamburgs zu ermitteln. Wir 
starteten mit einem
13:3 Erfolg gegen Lurup, fin-
gen uns dann aber zwei ver-
diente Niederlagen ein. Einem 
2:0 Heimsieg gegen Walddörfer 

folgten wieder zwei, diesmal unnötige 
Niederlagen. Unsere Jungs hatten sich 
aber jetzt gefangen, schlugen Bramfeld 
2:0 und drehten ein 0:2 in Norderstedt 
noch zu einem 3:2 Sieg. 
Nun sollte, ausgerechnet beim HSV im 
Nachwuchsleistungszentrum, der fehlen-
de Punkt für den Aufstieg geholt werden. 
In einem begeisternem Spiel lagen unse-
re SCVM 2002er fast über die gesamte 
Spielzeit in Führung. Erst in den letzen 
Sekunden der Nachspielzeit gelang dem 
HSV der 2:2 Ausgleich. 
Schade aber letztendlich unbedeutend, 
denn der Aufstieg in die U14 Oberliga 

war geschafft!

Oliver Wüpper

Man kann nicht alles vorhersagen,  
aber für vieles vorsorgen. Wir beraten
Sie gern.

Marco Blättermann e. K.
Wolfgang Blättermann e. K.
Süderquerweg 644, 21037 Hamburg
Tel. 040/7239922
hamburg.vier.und.marschlande@provinzial.de

5.1.2_87,5x125_HamburgHFK_Vorsorge.indd   1 19.02.13   09:22

Erfolg der 1. C Junioren beim SCVM
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Walther H.W. Meyer GmbH
Sanitär ● Heizung ● KLempnerei

Curslacker Deich 315 - 21039 Hamburg
Telefon: 040 / 723 22 51
Fax:  040 / 723 34 36
E-Mail: walther.meyer@t-online.de
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Spielverein Curslack-Neuengamme von 1919 e.V.
Vereinanschrift:  Neuengammer Hausdeich 260 - 21039 Hamburg
Sprechzeiten:   mittwochs von 15:00 - 18:00 Uhr
Telefon:   (040) 723 13 63 - Telefax: (040) 723 44 84
email:   info@svcn.de - Internet: www.svcn.de
Vereinskonten-IBAN: Gläubiger ID DE04ZZZ00000558520
Vierländer Volksbank:  IBAN DE87201903010030122120; BIC GENODEG1HH3
Haspa:  IBAN DE67200505501041220979; BIC HASPDEHHXXX 

1. Vorsitzender  Michael Hering  72977980
2. Vorsitzender  Manfred Jürs  7232726
3. Vorsitzender  Sven Ludanek  7231724
Kassenwartin  Gabriele Gießler  7207941
Schiedsrichterobm.  Manfred Jürs  7232726
Fußball Jugend Nico Boermel         01715263895
Vereinsjugendobm.  Nico Boermel         01715263895
Badminton  Annika Behrens      01701895213
Rückenschule  Nina Heitmann  67389599

Pilates Nina Heitmann  67389599
Liga-Manager  Axel Nack                 01608891937
Fußball u. Herren  Arnd Steffens           01736118549
Kinderturnen  Regina Timmann  7206313
Tischtennis  Thomas Zieske  7213330
Ju-Jutsu Caipoera  Lars Brocklage       017662075555
Qi-Gong Yoga  Klaus Fischer  7216851
Walking Gisela Heitmann  7233786
Darten  Heiko Meyer

Wir ziehen jeweils zum 1.Februar, 1. Mai, 1. August, 1. November die Beiträge ein

Wer macht was beim SVCN
Heute unser Ligamanager 

Oliver Schubert
Was macht eigentlich so ein Ligamana-
ger? 

Die Hauptaufgabe besteht darin, mit 
den vorhandenen finanziellen Mit-

teln eine Mannschaft aufzubauen und 
zu erhalten. Das erfolgt naturgemäß in 
enger Abstimmung mit dem Trainerstab. 
Das bedeutet z. B. bei einem möglichen 
Wechsel eines Spielers die Gespräche 
um die vertraglichen Regelungen mit 
ihm und seinen aktuellen Verein zu füh-
ren. Aber auch der vorhandene Stamm 
will gepflegt werden. Welche Perspektive 
hat der Spieler und wie wird er leistungs-
gerecht bezahlt. 
Weiterhin pflegt der auch Teammanager 
genannte Funktionär den Kontakt zum 

Verband. Wäre der potentielle Neuzu-
gang überhaupt spielberechtigt, bzw. 
wird ein Amateuranbindungsvertrag not-
wendig. Dies wird Olli bei uns allerdings 
zum größten Teil von Spielerbetreuerin 
Marion Bartels abgenommen. 
Das Organisieren von Test- und Freund-
schaftsspielen ist ein weiterer Aspekt 
seiner Arbeit. Und auch weitere Einnah-
mequellen aufzutun und den Kontakt mit 
Sponsoren und Unterstützern zu halten, 
gehört ebenso dazu. (ich habe hoffent-
lich nichts Wesentliches unterschlagen)
Für unseren „Neuen“ ist das zum Glück 
kein Neuland. Beim FC Voran Ohe hat er 
in der A-Jugend beginnend Fußball ge-
spielt. „Schu“ spielte dort lange Jahre im 
Herrenbereich, musste aufgrund eines 
Kreuzbandrisses  dann aber seine Schu-

 ist im Verein erst schön
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he an den Nagel hängen. Sein damali-
ger Trainer Jan Schönteich konnte ihn 
gemeinsam mit Alexander Knull für die 
gute Stimmung in der Kabine und ers-
te Spielerbetreuertätigkeiten gewinnen. 
Knullov hatte aufgrund von Problemen 
mit der Achillessehne mit dem Fußball 
aufhören müssen. Olli ist der Trauzeuge 
des jetzigen Dassendorfers und gehört 
zu seinen besten Freunden.
Oliver hat konti-
nuierlich weitere 
Aufgabe über-
nommen, wie 
den Aufbau der 
Stadionzeitung, 
Gewinnung von 
Sponsoren und 
auch Spielerge-
spräche und war 
die letzten vier 
Jahre erfolgreich 
als Ligamanager. 
Wie er betont, ist 
es jedoch nicht 
vergleichbar mit 
seiner jetzigen 
Aufgabe, da er 
unter anderem 
nicht etatverant-
wortlich war.
Beendet  hat er 
sein Engagement im letzten Winter. Ein 
Grund dafür war, dass das gemeinsa-
me Ziel des Trainerteams und Managers 
(Aufstieg in die Oberliga) nicht den Vor-
stellungen des Vereins entsprach. Der 

andere Grund war äußerst erfreulich! 
Das war die Geburt seines ersten Kindes 
im letzten Sommer. So konnte er die 
fussballaufgabenfreie Zeit  mit seiner 
Tochter verbringen.
Zu uns kam der Oher über alte aber 
bestehende Verbindungen.  Nach dem 
Ende von Axel Nack als Manager sprach 
der 1. Vorsitzende Michael Hering mit 
dem ehemaligen Manager Mirko Voss. 

Und Vossi brach-
te Olli Schubert 
ins Spiel. Auch 
Trainer Torsten 
Henke gefiel der 
Vorschlag. Mi-
chael nahm den 
Kontakt auf und 
vereinbarte für 
denselben Tag 
ein erstes Tref-
fen. Wenige Tage 
später kam das 
zweite Gespräch 
mit den Beteilig-
ten zustande und 
per Handschlag 
wurde es besie-
gelt.
Kommen wir nun 
zum persönlichen 
Teil. Oliver Schu-

bert trägt die Raute im Herzen. Aller-
dings die grün-weiße von Werder. 1976 
als stolzer Bremer geboren, lebte er dort 
bis zu seinem 11. Lebensjahr.

Weiter auf Seite 36
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Aus beruflichen Gründen seines Vaters 
wechselte die Familie 1987 nach Berge-
dorf. Später lebte er noch in Geesthacht, 
Reinbek, Ohe und wohnt seit 5 Jahren 
in Oststeinbek. Der Arbeit wegen ist er 
sogar mal nach Köln gezogen. Sein Co-
ming-out hatte er bislang jedoch nicht!
Gelernt hat der Neu-Hamburger den 
Beruf des Sozialversicherungsfachange-
stellten. 16 Jahre hat er diese Aufgabe 
geleistet.  Er wechselte dann in die pri-
vate Wirtschaft und war der erste Ange-
stellte in einem kleinen, neu gegründe-
ten  Internetunternehmen. Nach einem 
Vierteljahr blieben das Gehalt und damit 
die Motivation aus, dort weiter tätig zu 
sein.
Ein weiteres Intermezzo hatte er in ei-
nem Sanitätshaus in Wandsbek. Hier 
kam die Stelleninhaberin eines Tages 
aus dem Mutterschutz zurück.
Seine nächste und aktuelle Anstellung 
kam durch den Fußball zu Stande. Ei-

gentlich wollte er  die Spedition Jan 
Bode als Werbepartner für Ohe gewin-
nen. „Du nervst mich so penetrant, du 
musst bei mir arbeiten“ äußerte sich Jan 
Bode. Statt Sponsoring wurde über  Ar-
beit gesprochen und wenig später fing 
er dort in Reinbek an. Seit 3 Jahren da-
bei, ist er mittlerweile Abteilungsleiter 
Umzug und Nahverkehr und die rechte 
Hand des Chefs, mit dem er auch auf ei-
ner Wellenlänge ist.
In seiner Freizeit spielt er gelegentlich 
noch Tennis, verbringt am liebsten aber 
die Zeit jetzt mit seiner Familie.
Seit 2013 ist er mit seiner Liebsten ver-
heiratet, und 2 Jahre später würde das 
Glück mit der Geburt der Tochter Lilli 
gekrönt. Für den stolzen Papa gibt es 
nichts schöneres, als wenn ihn seine Li-
lli anlächelt.
Ob das ein von einem Curslacker Meis-
tertitel oder Pokalgewinn emotional ge-
toppt werden kann, bleibt solange erst 
einmal offen!

Fortsetzung von Seite 35
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S.V. Altengamme v. 1928 e.V.
Vereinsanschrift, SVA-Geschäftsstelle, Gammer Weg 49a 
        und  Telefon: (040) 79 41 00 80 - Telefax: (040) 79 41 00 81
Geschäftsstelle:  Mo ab 20:00 Uhr und Di von 09:00 bis 12:00 Uhr
Internet / e-mail:  www.sv-altengamme.de - e-mail: info@sv-altengamme.de

1. Vorsitzender:  Bernd Mohr  Tel.: 7236186
2.Vorsitzender  Marlis Karlisch  Tel.: 7235149
Schriftführer:  Thomas Putfarken   Tel.: 01774205578
Kassenwartin:  Andrea Graf  Tel.: 7235545
Liga 1. Herren:  Ralf Herbrechter  Tel.: 017684298075
Liga 2. Herren:  Frank Graf  Tel.: 7235545
3. Herren:  Peter Wachholz  Tel.: 015127076944
Fußball-Jugend:  Nils Beilfuss  Tel.: 01724624225

Frauen-/Mädchenfußball Britta Mackens  Tel.: 72375203
Gesundheit:   Marlis Karlisch   Tel.: 7235149
Turnen:  Jutta Kröger   Tel.: 72697379
Tanzen:  Michaela Alpen   Tel.: 79417160
Volleyball:   Achim Eggert   Tel.: 73925195
Tischtennis:   Gerd Schmidt  Tel.: 7385998
Badminton:   Torsten Karlisch   Tel.: 7235149
Schiedsrichter:   Peter Kohls  Tel.: 7235448

Gläubiger-Identifikationsnummer: DE62SVA00000407999
Vereinskonto-IBAN: DE69 2019 0301 0020 0261 02 – BIC: GENODEF1HH3 

Vereinsspendenkonto-IBAN: DE47 2019 0301 0020 0261 10 – BIC GENODEF1HH3
Vierländer Volksbank (BLZ 201 903 01) - Giro-Konto: 20026102 / Spendenkonto: 20026110

Abbuchungstermine der Beiträge: 15.02. / 15.05. / 15.08. / 15.11.

Mitgliedsnummer beim SVA ist auch gleichzeitig die SEPA-Mandantenreferenz

16 Jahre Kindertanz beim SVA
1999 begann ich hier in Altengamme 
mit dem Tanzunterricht für Kinder ab 4 
Jahren. Anfangs war es eine Gruppe von 
13 Kindern. Schnell sprach sich dieses 
Angebot herum und zwei Jahre später 
waren es schon drei Gruppen mit 49 Kin-
dern. 2003 hatte ich sogar vier Gruppen 
mit 60 Kindern.

2003 war für unseren Verein ein be-
sonderes Jahr, der SVA feierte sein 75. 
Jähriges Bestehen. Dieses wurde unter 
anderem mit einer großen Turn- und 
Tanzshow gefeiert. Alle turnenden und 
tanzenden Mitglieder stellten unter dem 

Motto: „Super Viele Angebote, die ulti-
mative Turn- und Tanzshow“, ihr Kön-
nen da. Meine großen Mädchen hatten 
für diesen Auftritt das erste Mal richtige 
Ballett-Tütüs an. Da kam richtiges Balle-
rinenfieber auf! 

In all den Jahren gab es verschiedene 
Auftritte z.B. bei den Sommerfesten in 
der Behrmannstiftung, Geburtstagsfes-
ten, SVA-Fasching und anderen privaten 
Jubiläen. Auch durften wir das ein oder 
andere Mal die Vier- und Marschlande 
(z.B.: Vierländer Maimarkt) außerhalb 
Altengammes repräsentieren.

Die Mädchen der ersten Stunde

Turn- und Tanzshow 2003

Weiter auf Seite 34
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Die letzten großen Auftritte waren 2013 
bei der 825-Jahr-Feier unseres Dorfes. 
Hier gab es wieder eine große Bühne mit 
vielen Zuschauern im Festzelt. 2014 gab 
es eine Freiluftaufführung beim Heid-
bergfest.

Diese Auftritte waren und sind für die 
Kinder immer sehr schön und wichtig, 
denn nur immer in der Halle vor sich hin 
zu üben ist dann doch auf Dauer lang-

weilig. Die Kinder sind stolz ihr Können 
auch „draußen“ zeigen zu können. Und 
auch die Kostüme zu den Tänzen sind 
für die Kinder immer ganz wichtig.
In den letzten 16 Jahren haben viele 
Mädchen und auch Jungen meinen Tanz-
unterricht besucht. Einige sind schon 
über 10 Jahre dabei und es ist toll für 
mich, ihre Entwicklung miterleben zu 
dürfen.
Bedanken möchte ich mich auch für die 
mütterliche Hilfe bei Vorbereitungen der 
verschiedenen Aufführungen und erstel-
lungen / nähen von Kostümen. Das ist 
das schöne hier im Dorf, man findet im-
mer helfende Hände!!
Nun verabschiede ich mich ab Januar 
2016 von meinem „Baby“. Es wird Zeit 
Jüngeren Platz zu machen. Mir ist es 
aber sehr wichtig, dass der Tanzunter-
richt weiter geht. Deshalb freue ich mich 
sehr mit Anja Blaß eine qualifizierte 
Tanzpädagogin gefunden zu haben. So 
geht der Unterricht für alle drei Gruppen 
am Donnerstag zu den gewohnten Zei-
ten weiter. 
Ich möchte mich bei allen Kindern und 
Eltern für das entgegengebrachte Ver-
trauen der letzten 16 Jahre recht herz-
lich bedanken. Dem Vorstand das SVA 
sei gedankt für die tolle Unterstützung in 
all den Jahren!!
Dem Verein bleibe ich als Obfrau für die 
Sparte Tanz erhalten.

Mit sportlichen Grüßen
Michaela Alpen

825 Jahr-Feier  in Altengamme

Sommerfest der Behrmannstiftung mit Jungs 

Fortsetzung von Seite 33
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Anja Blaß ist seit ihrem siebten Lebens-
jahr passionierte Tänzerin und begeistert 
sich bis heute, neben dem klassischen 
Ballett auch für vielfältige Jazzstile und 
den zeitgenössischen Tanz. 

Anja Blaß

Nach dem Abitur mit Schwerpunkt Kunst 
und Kunstgeschichte entschied sich Anja 
Blaß für eine Ausbildung zur Lehrerin für 
Tanz und tänzerische Gymnastik an der 
hamburger Erika-Klütz Schule. 
Neben langjähriger Erfahrung im un-
terrichten von Kinder-, Jugend- und Er-
wachsenengruppen verfügt sie auch 
über fundiertes Wissen im Bereich Tanz, 
Körperarbeit und dessen Vermittlung. 
Anja Blaß ist selber in Neuengamme groß 
geworden und hat sich bewusst für das 
unterrichten in Altengamme entschie-
den, um junge Talente aus der Region 
zu fördern und Menschen jeden Alters 
für klassischen und modernen Tanz zu 
begeistern.
Wenn Ihr Kind Interesse hat an einem 
Ballettkurs oder Sie selbst Interesse ha-
ben an einem Kurs im Bereich Pilates 
oder Ballett, dann melden Sie sich gerne 
unter dieser Nummer: 0173/6581763 
oder bei Michaela Alpen : 79417160

Anjas Kurse: 
Donnerstag 

16:00-16:45  Ballett 4-6 
16:45-17:30  Ballett 6-8
17:30-18:30  Ballett ab 9 

Ein neues Gesicht im SV-Altengamme
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25 Jahre  JazzDanceGruppe  im  
SV-Altengamme

Wie die Zeit vergeht !!! Als ich vor 25 
Jahren angesprochen wurde, ob 

ich die Jazztanzgruppe übernehmen wol-
le, hab ich mir nicht vorstellen können, 
dass ich eine so lange Zeit im SVA arbei-
ten würde. Mein Name: Ute Goslinowski, 
Tanzpädagogin aus Altengamme. 

Und was haben wir all die Jahre an Tän-
zen auf die „Bühne“ gestellt !! Da gab 
es z.B. die Maschine, Putzfrauen, Spa-
ziergänger, Sambatänzerinnen, Nonnen, 
Ragtime, Thriller oder ABBA, um nur 
einige zu nennen. Es macht mir immer 
wieder sehr viel Spaß  mit meinen Kurs-
teilnehmerinnen zusammen zu trainie-
ren. Es wird getanzt, gelacht und auch 

25 Jahre JazzDanceGruppe
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ANDRÉ
SCHAUMANN
Rechtsanwalt · Betriebswirt (BA)

Mobil: 0163 7235505
Web: www.kanzlei-schaumann.de
Email: mail@kanzlei-schaumann.de

André Schaumann
Altengammer Elbdeich 236
21039 Hamburg

persönlich  - kompetent - engagiert

Ich kümmere mich 
um Ihre Probleme!

Sonstige  
zivilrechtliche Probleme?

Probleme beim Inkasso?

Patientenverfügung?

Verkehrsunfall? 

Scheidung?

Streit mit dem Mieter 
oder Vermieter?

Probleme beim Bau?

Termine nach 

Vereinbarung.

Beratung bei Bedarf auch 

samstags oder abends

Jeden ersten Dienstag im Monat 

Kurzberatung bei kleinen 

Rechtsfragen.

Probleme mit Ihrem Arbeitgeber 
oder Arbeitnehmer?      

gefeiert, also das ideale "Ganzkörpertrai-
ning" :-). Im letzten Jahr hatten wir einige 
Anlässe bei denen wir aufgetreten sind, 
z.B. runde Geburtstage, das Sommerfest 
in der Behrmann Stiftung und die Weih-
nachtsfeier der Landfrauen in Altengam-
me. Die  Tänze wurden mit Begeisterung 
aufgenommen.
Ich wünsche mir noch einige abwechs-
lungsreiche Jahre im SVA und bedanke 
mich für eine tolle Zusammenarbeit und 
für die Unterstützung des Vereins. Und 

vor allem bedanke ich mich bei allen 
Tänzerinnen, die mir die Treue gehalten 
haben und mit solchem Elan bei mir tan-
zen.

DANKE an alle !!!
PS.: Wir freuen uns immer über neue 
Mittänzerinnen. 
Training: Donnerstags, 20.00-21.30 Uhr, 
kl. Turnhalle Kirchenstegel in Altengam-
me. 
Einfach mitmachen oder vorher telefo-
nieren: 040-7236323.
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Jugend-Volleyball

Ein Stammplatz neben dem Telefon:

Branchen- und Firmenübersicht
Werbewirksam und alle 2 Monate aktuell auf der 

letzten Seite im Vier- und Marschländer Sport-Kurier

Beitrag Sportkurier Jugend-Volleyball
Erstes Schnuppertraining - Wir hat-

ten uns auf „einige wenige“ Teilnehmer 
eingestellt, aber das die Halle voll wird 
hatten wir definitiv nicht erwartet! Und 
da standen wir nun, auch für uns eine 
absolut neue Situation, vor gut 15 Kin-
dern und Jugendlichen zwischen 11 und 
14 Jahren, die allesamt heiß darauf wa-
ren Volleyball zu spielen. Wir, auch erst 
voriges Jahr aus dem Jugend- in den Her-
renbereich gewechselt, waren eigentlich 
davon ausgegangen lediglich als Betreu-
er in Erscheinung zu treten, sollten nun 
also die Leitung dieser Gruppe überneh-
men. Doch was tun, wie hält man eine 
solche, bunt gemischte Truppe bei Lau-
ne und vermittelt ihnen dabei spielerisch 
die Grundzüge des Volleyballspielens? 
Wie haben wir „damals“ angefangen? 
Viele Fragen, einfache Antwort:. Einfach 
machen! 
Und so nahmen die Dinge ihren Lauf, 
wir haben großen Spaß dabei unser Wis-

sen weiterzugeben und sind Woche für 
Woche begeistert, dass so viele Spieler 
und Spielerinnen den Weg in unsere 
kleine Halle finden. Und nicht nur dass, 
es werden nicht etwa  weniger, nein in-
zwischen trainieren wir mit einer Gruppe 
von knapp 20 Personen. Alle sind mit 
großem Eifer dabei und Fortschritte sind 
schon deutlich erkennbar. 
Letztendlich neigt sich das Jahr 2015 
seinem Ende zu und wie es sich für eine 
richtige Mannschaft gehört, durfte natür-
lich eine Weihnachtsfeier nicht fehlen. 
Und so trafen wir uns am Freitag vor 
Weihnachten im Vereinsheim am Gam-
mer Weg und ließen das Jahr ganz ent-
spannt bei einem guten Film und einem 
großen Stück Pizza ausklingen. Wir sind 
immer noch erstaunt wie diese Gruppe, 
aus so verschiedenen Leuten, so zusam-
mengewachsen ist und freuen uns auf 
ein erfolgreiches Jahr 2016!

„Das Trainerteam“
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www.suckmakler.de

Versicherungsmakler
Nicole und Lars Bathke

Schipperstegel 10
21039 Hamburg
Tel. (040) 723 12 07
Fax (040) 723 37 78

Mittelweg 7
21220 Seevetal-Ohlendorf
Tel. (04185) 70 81 13
Fax (04185) 70 81 14

Kirchwerder Elbdeich 57 • 21037 Hamburg • Tel. 723 00 95 • info@garbers-gmbh.de • www.garbers-gmbh.de

Hermann Garbers Nachf.
Heinz Garbers GmbH
Straßen- und Tiefbau

Seit über 125 Jahren 

stehen wir für handwerkliche

Qualität im Straßen- und Tiefbau!



Apotheken
Ochsenwerder S.  8
Zollenspieker S.  8

Autohandel / Reparaturen
K.-H. Timmann VW/Audi S. 27

Bäckerei / Konditorei
Claus Bahn und 
Frische-Markt S. 30

Banken
Vierländer Volksbank eG S.  9

Bauelemente-Vertrieb 
Hans Peitz S. 18

Bauplanung / Beratung
Ingenieurgesellschaft 
Kramer S. 35

Baustoffe
Bauwelt Delmes und Heitmann S.   2
RBS-Kiesgewinnung S.   3

Bauunternehmen 
Eggers / Schümann S. 10
Stahlbetonbau 
Gerald Eggers S. 18
Platzhoff Bauausführungen S. 38

Beregnungsanlagen
Geereking S. 27

Bestattungen
E. Leverenz S. 30

Brennstoffhandel
Hermann P.H. Garbers S.   4

Containerdienst
Carsten Rathmann S. 27

Impressum S.   3

Drucksachen
Barkow Druck Studio S.   5

Elektrotechnik
Michael Garbers S.   2

Gartenbaubedarf
Geereking/Bautechnik  S. 27
Gebr. Riege OHG S.   7
W. Hoffmann S. 10

Garten und Landschaftsbau
ChristianWarnecke S. 31
Thomas von Hacht S. 40

Getränke
Getränkemarkt Fünfhausen S. 23

Glaserei
Glaserei Lachmann S. 13

Ha-Ra S. 31

Heizungsbau
Walter H. W. Meyer S. 33
H. H. Pinnau S. 31
Harald Witthöft S. 39
Karl Woller S. 10
K.-H. Wulff S. 29 

Herrenkleidung
Policke Herrenkleidung S. 36 

Immobilien
Vierländer Immobilien S. 35

Installationsbetriebe 
(Bedachung, Gas, Wasser) 
Walter H. W. Meyer S. 33
H. H. Pinnau S. 31
Harald Witthöft S. 39
Karl Woller S. 10

Kältetechnik 
Dierk Lange S. 18

Kindergarten
Pusteblume S. 31

Küchen & Zubehör 
Witthöfts Küchentechnik S. 19

Lebensmittel & Getränke 
EDEKA–Harald Eggert S. 20
Fisch Lenz S. 23
Frische-Markt 
Claus Bahn S. 30

Landwirtschaftliche Geräte 
Ladekräne
Wolfgang Wehr S. 27

Malereibetriebe
Ewald Hamburg S. 25
Joachim Kahmann S. 24
Malerfachbetrieb Klemmer S. 26

Metallbau / Wintergärten
K. H. Wulff S. 30

Pflegedienst
Pflegeteam Harmonia S. 16

Raumausstatter 
Ewald Hamburg S. 25

Rechtsanwälte
Andé Schaumann S. 41

Sportartikel
Reitsportartikel S. 10

Straßen- und Tiefbau
Hermann Garbers Nachf. S. 43

Tischlerei
Günter Kröger S. 42
Hermann Witthoefft S. 14

Unterricht
Michaela Schueler S. 33

Versicherungen
Blättermann - Provinzial S. 32
Suck -Versicherungen S. 43

Vierländer Gemüse
Behncken´s Hofladen S. 13

Zimmerei
W. Schmalfeldt S. 18
Zeyn Holzbau S. 11

Die Top-Adressen mit sinnvoller Werbung im Heimatgebiet

Kunden werben und Sportvereine unterstützen


